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S

DieKohlennot.DieLagederStadtWienhatsichbezüglichdesKohleneinlau-¬
fes und der Kohlenvorrätenicht gebessert ;es kann eher von einerVerschlech
terung gesprochen werden .Die Beförderung dor auf den Bahnhöfeneinlan - ¬

gendenLebensmittelauf die Märktekonntedie Strassenbahnin derheutigen
Nachtzur Not bewältigen ,so dass auch die ApprovisionierungWiensge- ¬
fährdet erscheint .Wannder Strassonbahnverkehrwieder aufgenommenwerden
kann ,kann noch nicht gesagt werden ;es hängt dies von demKohleneinlauf

undvondemErgebnisderVerhandlungen,dieinPraggeführtwerdenab.
25 .Jahrgsag ,Wien ,Montag,den22 .September1919 ,Nr. 379.

- -

GemeinderätlicheAusschüsse.AlsMitgliederdernachbenanntenKörperschaften
wurdenvomGemeinderategewählt :BeiratzurFörderungderAngelegenheitendes .
Versatz -Verwahrungs -undVersteigerungsamtes :die GemeinderäteBlum ,Amalie
Pölzer und Panosch ;Schiedsgericht für Lagerhausstreitigkeiten dieGemeinde- ¬
räte Hackl ,Hengl ,Körber ,Kokrda ,RausnitzundDr .Odehnal ;Ausschusszur
Beratung der Angelegenheiten des Kleingartenwesens die GemeinderäteAngeli ,

AdaleBartisal ,Doppler ,Fischer ,Grolik ,Hackl ,Hofbauer ,Iser ,MarieKramer,
Kreutzer ,Josef Müller ,Rzehak ,ySchmitz ,Siegel und Vaugoin ;Kommissionenfür
dasöffentlicheAusspeisewesendie GemeinderäteRudolfineFleischner ,Gohut,

Käthe Königstetter ,Josefine Kurzhauer ,Josef Müller ,Amalie Pölzer ,Amalie

SeidlundWeber ;Kuratoriumder JosefineKögiswarter' schenKinderspitalStif -¬
tung :VB.EmmerlingundGR.Rotter.

Die GemeinderatssitzungamFreitag beginnt nicht um5 Uhrsondern schon um4
Uhrnachmittags .

Sauerkrautwirdin dieserWocheohneKarteundohneEinschränkungderMenge
um70 h für das kgabgegeben.

-
DerAbbaudesBezirkswirtschaftsamtes.BekanntlichhatderStadtratdenBe-¬
schluss gefasst ,mit Rücksichtauf die geändertenVerhältnissedenAhbauder
einzelnen Stellen des Bezirkswirtschaftsamtes mit tunlichster Beschleunigung

undin möglichstweitgehendenMassedurchzuführen.MitderLiquidierungder
StellenwurdeeinstadträtlichesKomiteebetraut ,dasdieAufgabe,insbesondere

die Verwertung der noch vorhandenen Vorräte im Einvernehmen mit der Mag. Abt .

fürApprovisionierungdurchzuführenhat .

AbgabevonKartoffeln .Mittwochbis Freitagwerdenim12 .BezirkKartoffeln
jugoslavischer Herkunft ,und zwar 1 kg pro Kopf zun Preise von K . 60für das

kg und im 16 .Bezirk kg Kipflerkartoffeln pro KopfzumPreise vonK . 84
für das kg gegen Abtrennungdes Ahschnittes , N "der Kartoffelkarte inbei¬

denFällenabgegebene-

DerStrassenbahnverkehrimJuli .DiegenaueZusammenstellungderPersonenbe-¬
an Werktägen

förderungderStrassenbahn/nachInkrafttretendererhöhtenTarifeweistfür
denJuli folgendeZiffern auf :AufBinzelfahrscheinewurden38,406 . 556Perso¬

nen ,dassindum4 ,844 . 572Personenoder11 . 2%wenigerals imJuli1918
befördert .Dahei haben im Berichtsmonat 861 . 038Personen die neueingeführten
ermässigtenVorverkaufs -Hin -undRückfahrscheinebenützt .AufZeitkarten
wurdenimJuli 19192,114 . 800Fahrtenunternomnen,dassind gegenJulides
Vorjahresum216. 400oder11 . 4%mehr .DieSummeallerFahrgästeergibtim
Juli 1919 eine Minderzahl von 4,628 . 172bezw .10 . 3% .Bei dieser Berechnung

musstendie Zahlenfür die Einzelfahrscheineam21 .Juli ( Streik )undfür
denvorhergehendenTagwegendes frühzeitigenBetriebsschlussesschätzungs -¬

weiseeingesetztwerden,diesichausdemDurchschnittederWerktagenach
dem21 .Juli ergebenhaben .

DerHauptausschussdes Verbandesder städtischen Ängestelltenhältam
Freitagden26 .ds .um1 5 Uhrnachmittagsin derVokkshalleeineSitzungab .
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